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herzlich willkommen am Böllenfalltor zum Heimspiel gegen Dynamo 
Dresden. Nach dem Heimsieg gegen Bielefeld freuen wir uns heute auf 
den nächsten Heimauftritt unserer Lilien.

Während die Profi s einen guten Saisonstart in der 2. Bundesliga ver-
zeichnen konnten, ist dieser auch den Teams des Nachwuchsleis-
tungszentrums gelungen. Hier fi nden sich die Mannschaften im Spit-
zenbereich in ihren Ligen wieder. Die U15 steht in der Regionalliga Süd 
ungeschlagen auf Rang zwei, auch die U16, U17 und U19 platzieren sich 
nach fünf Spieltagen in der Spitzengruppe.

Zu Beginn der Saison haben wir einen neuen Schritt gewagt, indem wir 
nun ein eigenes Internat betreiben. Dies gibt uns die Möglichkeit, bis zu 
10 Spieler im Bereich der U15 bis U19 unterzubringen. In Zukunft kön-
nen wir dadurch die Kader unserer Leistungsteams qualitativ über das 
Rhein-Main-Gebiet hinaus verstärken. Besonders erfreulich ist für uns, 
dass das von der DFL beauftragte Zertifi zierungsunternehmen DQS 
uns beim Audit vor Ort eine sehr gute Umsetzung unseres Internats- 
und pädagogischen Betreuungskonzeptes bescheinigt hat.

Am letzten Spieltag der vergangenen Saison konnte Silas Zehnder in 
der Partie bei Borussia Mönchengladbach das erste Mal Bundesligaluft 
schnuppern. Mit ihm und Manassé Eshele haben zwei Spieler aus dem 
NLZ im Sommer langfristige Profi verträge erhalten. Durch die mit dem 
Internat entstandene weitere Verbesserung unserer infrastrukturellen 
Möglichkeiten im Nachwuchsleistungszentrum hoffen wir natürlich, 
dass bald weitere Spieler aus unserem NLZ diesen Weg einschlagen 
werden.

Jetzt wünsche ich uns allen eine abwechslungsreiche, spannende Par-
tie und einen erfolgreichen Heimspieltag am „Bölle“ mit drei Punkten 
für unsere Lilien.

Euer

Björn Kopper
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1

Torwart
Daniel Heuer 
Fernandes

23

Torwart
Joël Mall

SV Darmstadt 1898 e.V.

31

Torwart
Florian Stritzel

3634

38

Mittelfeld
Wilson 

Kamavuaka

Mittelfeld
Hamit Altintop

Mittelfeld
Romuald
Lacazette

97

Angriff
Jamie Maclaren

Angriff
Felix Platte

37

Abwehr
Leo Petri

21

Abwehr
Immanuel Höhn

26

Abwehr
Patrick

Banggaard

18

Mittelfeld
Peter Niemeyer

25

Mittelfeld
Yannick Stark

Co-Trainer
Björn Müller

Cheftrainer
Torsten Frings

27

Mittelfeld
Orrin McKinze 

Gaines II

11

Mittelfeld
Tobias Kempe

20

Angriff
Artur Sobiech

8

Mittelfeld
Julian von Haacke

39

Abwehr
Paul Schmieder

40

Abwehr
Silas Zehnder

13

Abwehr
Markus 

Steinhöfer

17

Abwehr
Sandro Sirigu

10

Mittelfeld
Jan Rosenthal

Angriff
Roman Bezjak

14 15

Angriff
Terrence Boyd

4

Abwehr
Aytac Sulu

35

Abwehr
Niklas Kern

32

Abwehr
Fabian Holland

33

Abwehr
Ruibao Hu

19

Mittelfeld
Kevin Großkreutz

6

Mittelfeld
Marvin Mehlem

Athletiktrainer
Kai Peter Schmitz

Torwarttrainer
Dimo Wache

Es fehlt: Joao Renato da Cunha (2 / Abwehr)
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Dynamo Dresden

Kaderübersicht

Torwart
Markus Schubert

39

25

Abwehr
Noah Awassi

241

Torwart
Patrick Wiegers

Torwart
Marvin Schwäbe

8

5

19

6

Mittelfeld
Rico Benatelli

Mittelfeld
Manuel Konrad

Mittelfeld
Paul Seguin

Mittelfeld
Marco Hartmann

34

Mittelfeld
Justin Löwe

29

22

Mittelfeld
Sascha Horvath

Mittelfeld
Patrick Möschl

7

Abwehr
Niklas Kreuzer

16

Abwehr
Philip Heise

36

Mittelfeld
Niklas Hauptmann

21

Angriff
Eero Markkanen

18

Abwehr
Jannik Müller

10

Mittelfeld
Aias Aosman

20 23

Abwehr
Fabian Müller

Abwehr
Florian Ballas

Abwehr
Sören Gonther

Mittelfeld
Haris Duljevic

17

9

26

11

Mittelfeld
Andreas Lambertz

Angriff
Lucas Röser

14

Angriff
Peniel Mlapa

40

Mittelfeld
Erich Berko

Co-Trainer
Peter Nemeth

Torwarttrainer
Branislav
Arsenovic

Co-Trainer
Matthias Lust

Cheftrainer
Uwe Neuhaus

37

Angriff
Pascal Testroet
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„Das Wort 'Danke' hat eine enorme Bedeutung“

„Noch keine 100 Prozent“, ruft Trainer 
 Thomas Armbrecht, als Peter Niemeyer zu 
den ersten Zügen am Rudergerät ansetzt. 
Das Tempo zu drosseln fällt Niemeyer 
schwer. Für den 33-Jährigen gibt es nur 
„Vollgas“, wie er selbst gerne betont. Mit dem 
Lilienkurier sprach der „Aggressive Leader“ 
bei einer seiner Reha-Einheiten über den 
Weg zum Comeback, das Wir-Gefühl und 
zwischenmenschlichen Respekt. 

Lilienkurier ( ): Peter, zunächst die Frage: Wie 
geht es voran?

Peter Niemeyer: Wir sind fl eißig am Trainieren. Es 
geht immer besser, ich bin jetzt in der 6. Woche nach 
der OP an der Ferse. Es motiviert, dass immer mehr 
funktioniert und das Licht am Ende des Tunnels im-
mer heller wird.

: Das Mannschaftstraining würdest du aber si-
cherlich bevorzugen…

Thomas Armbrecht macht hier einen Riesenjob und 
motiviert mich ungemein, aber natürlich möchte ich 
mit den Jungs wieder auf dem Platz stehen. Dafür 
stehe ich jeden Morgen auf und quäle mich in der 
Reha. 

: Bist du ein ungeduldiger Mensch?

Peter: Ich habe mich mit der Situation arrangiert, 
weil ich gemerkt habe, dass ich diesen Schritt ge-
hen musste. Jetzt gucke ich nicht zurück, sondern 
bin fokussiert und gebe Vollgas bei jeder Übung. Da 
begebe ich mich komplett in die Hände von Thomas, 
der überragende Arbeit abliefert und mit dem das 
Training richtig Spaß macht. Aber ich sehne mich na-
türlich dem Ende des Tunnels entgegen.

Peter Niemeyer

→
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: Was ist dein Licht am Ende des Tunnels? 

Peter: Wieder am Böllenfalltor aufzulaufen und das 
Anfeuern der Fans zu erleben. Ich habe das Bild des 
weißen Auswärtsblocks in Kaiserslautern vor Augen, 
so etwas motiviert mich ungemein. Das ist mein täg-
licher Antrieb.

: Fragt dein Sohn auch, wann du wieder auf dem 
Platz stehst?

Peter: Er fragt schon, „Warum bist du verletzt?“ oder 
„Warum kannst du nicht spielen?“ Aber er ist auch 
wirklich lieb und sagt dann „Ist das dein verletztes 
Bein?“. Das ist für mich etwas Schönes, generell ist 
Zeit mit meinem Sohn das Größte.

: Die Vorbereitung hast du komplett absolviert, 
zum Saisonauftakt standest du in der Startelf. 
Doppelt bitter, dass danach die Verletzung kam?

Peter: Letztendlich macht es keinen Sinn, der Ver-
letzung noch eine Wertung zu geben. Es ist einfach 
Scheiße, egal ob jetzt nach der Vorbereitung, mitten 
in der Saison oder an Weihnachten. Das ist völlig 
egal. Auf einer Negativskala von 1-10 ist eine Verlet-
zung immer eine 10, egal zu welchem Zeitpunkt.

: Torsten Frings nennt dich gerne „Aggressive 
Leader“. Du bist aktuell häufiger am Stadion und bei 
der Mannschaft. Kann auch ein verletzter Spieler 
Leader sein?

Peter: Bedingt würde ich sagen. Ich versuche nah an 
der Mannschaft zu sein, die aktuelle Konstellation ist 
für mich optimal. Die Reha ist quasi um die Ecke, ich 
schaue in der Kabine vorbei und spreche mit den 
Jungs. Da kann ich schon ein wenig eingreifen, die 
Leute motivieren. Aber zur Grätsche ansetzen, um alle 
wachzurütteln, das ist aktuell schwierig (grinst).

„Letztendlich habe ich in mei-
ner Karriere auch erlebt, dass 
nichts über Siege geht. Die 
Truppe kann noch so geil sein, 
durch Niederlagen wird das 
immer auf die Probe gestellt.“

→
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Eine KNX-basierte Steuerzentrale, der Sie 
vertrauen können! Selbst bei anspruchs-
vollen Visualisierungsaufgaben gibt es 
kein Ruckeln und kein Aufhängen. Nutzer 
von herkömmlichen 19“ Panels wissen es 
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: Die Vorbereitung hast du hautnah erlebt. Es hat 
ein Umbruch stattgefunden. Trotzdem scheint sich 
die Mannschaft sehr schnell gefunden zu haben. 
Passt es dieses Jahr?

Peter: Das Gefühl habe ich absolut. Letztendlich 
habe ich in meiner Karriere auch erlebt, dass nichts 
über Siege geht. Die Truppe kann noch so geil sein, 
durch Niederlagen wird das immer auf die Probe ge-
stellt. Umgekehrt wird eine Truppe, wo es vielleicht 
nicht so passt, die aber ständig gewinnt, auch zu ei-
ner Einheit. So sind die Mechanismen im Fußball. 
Aber vom Charakter her haben wir eine richtig gute 
Truppe und der Saisonstart hat nochmal einen Schub 
gegeben, um daraus eine überragende Einheit zu ma-
chen. Wir sind schon ganz eng zusammengewach-
sen, die Trainer haben sehr auf den Charakter geach-
tet. Das passt sehr gut.

: Woran machst du das fest?

Peter: Ich kann nur immer wieder betonen, dass spe-
ziell die Auswechselspieler und die Jungs, die etwas 

hintendran sind, ein Team zu etwas besonderem ma-
chen können. Die Spieler von 1-11, die musst du nicht 
großartig motivieren, die laufen von alleine und sind 
gut drauf. Aber es geht um die Jungs, die vielleicht die 
Positionen 12-25 innehaben. Und da haben wir richtig 
geile Charaktere. Ich habe auch nach St. Pauli Bilder in 
unsere Gruppe geschickt, wie die Ersatzspieler den 
gehaltenen Elfmeter von Ferro gefeiert haben. Ein an-
deres Beispiel ist Yannick Stark. Phänomenal, wie er 
das macht. Er stellt sich hinten an, aber wenn er rein-
kommt, gibt es nur Vollgas und dann macht er auch 
noch seine Tore. Vor diesen Jungs ziehe ich meinen 
größten Hut.

: Es sind viele jüngere Spieler zum Team gesto-
ßen, in der Vergangenheit herrschte eine andere 
Altersstruktur. Was ändert sich dadurch innerhalb 
der Mannschaft und an deiner Rolle?

Peter: Man sieht, dass die jungen Spieler schon 
wahnsinnig gut ausgebildet sind. Dass aus den 
Nachwuchsleistungszentren immer wieder hervorra-
gende Talente heraussprudeln. Ich freue mich natür-

→

„Es geht um die Jungs, 
die vielleicht die Positi-
onen 12-25 innehaben. 
Und da haben wir richtig 
geile Charaktere.“
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lich besonders, dass auch Spieler aus unserem NLZ 
zumindest den Sprung in unser Training geschafft 
haben. Ich fi nde es schön, einen Jungen wie Marvin 
zu sehen, der seine Rolle in der Mannschaft fi ndet 
und für sie Vollgas gibt. Letztendlich interessiert 
nicht, ob alt oder jung, sondern nur die Qualität des 
Spielers. Und diese Qualität haben die Jungs alle-
samt.

: Trotzdem würdest du sie an die Hand nehmen 
und Rat geben, wenn sie auf dich zukommen?

Peter: Ich erzähle ihnen gerne, wie es damals war 
(lacht). Das ist ja immer das Schlimmste, zu hören, 
dass früher alles besser gewesen wäre. Ich fi nde es 
super, dass die Jungs so eigenständig und weit sind. 
Aber ich bin auch ein wenig von der alten Schule 
und denke schon, dass eine gewisse Hierarchie in-
nerhalb des Teams wichtig ist. Wenn es gut läuft, 
kann sich jeder problemlos entfalten. Aber wenn es 
schlecht läuft, muss es die Spieler geben, die den 
Kopf vielleicht ein wenig stärker hinhalten. Deswe-
gen fi nde ich eine Hierarchie wichtig. Aber eine, die 
jedem seine Meinung lässt und Entfaltungsmög-
lichkeiten bietet und keine, in der es mit dem Stock 
auf die Finger gibt.

: Es wird immer wieder über die Einstellung der 
neuen Generationen diskutiert. Siehst du als harter 
Arbeiter dieses Thema auch kritisch?

Peter: Natürlich hat sich einiges gewandelt. Früher 
hatte ich links und rechts die Wasserkisten und über 
beide Schultern die Ballsäcke. Da habe ich dem Tors-
ten die Bälle getragen (lacht). Aber ich fi nde das 
nicht schlimm. Mir ist es egal, ob alt oder jung. Wenn 
ich auf dem Platz stehe, das verlange ich von mir und 
meinen Mitspielern, dann muss jeder 100 Prozent 
abliefern. Ich mag es nicht, wenn jemand die Schul-
tern hängen lässt. Aber es pusht mich, wenn ich je-
manden angucke und sehe, der brennt genauso wie 
ich. Da spielt das Alter keine Rolle. Da ist es mir sogar 
egal, ob es ein Mitspieler ist, ein Betreuer oder ein 
Physio. Wenn da jemand an der Seitenlinie steht, der 
mich anschreit, dann fi nde ich das geil.

: Weggehend vom Fußball. Du bist jemand, der 
auch über den Tellerrand schaut. Im Trainingslager 

wurde es ganz deutlich, als du proaktiv auf eine 
Gruppe Kinder zugegangen bist, die ebenfalls im 
Teamhotel wohnte und die allesamt krankheitsbe-
dingt eine schwere Zeit hinter sich hatten. Du hast 
sie damals zu einem Training eingeladen und dir 
dort viel Zeit genommen. Für dich eine Selbstver-
ständlichkeit?

Peter: Das hat auch mit einem gewissen Alter zu 
tun und auch mit einer Vaterrolle, die ich inzwi-
schen innehabe. Aber ich muss auch ein wenig aus 
dem Nähkästchen plaudern. Ich war als kleiner 
Junge in einem speziellen Kindergarten. Damals 
war Inklusion noch nicht das Thema und ich habe 
spät angefangen, zu sprechen und war daher mit 
einigen behinderten Kindern zusammen in diesem 
Kindergarten. Wenn es den Kindergarten noch gäbe 
und mein Sohn in Riesenbeck wohnen würde, dann 
würde ich meinen Sohn in diesen Kindergarten 
schicken. Natürlich bekommt man vieles vom El-
ternhaus auf den Weg, aber letztendlich habe ich 
dort viel Soziales gelernt. Ich denke schon, dass 
dieses Empfi nden auch deshalb ein Stück weit 
ausgeprägter bei mir ist.

: „Es gibt nichts Schöneres als ein Kinderlachen.“ 
So lautete damals deine simple Argumentation für 
die Aktion. Eine Ansicht, die durch deinen Sohn 
nochmals bekräftigt worden ist?

Peter: Ich plaudere jetzt nochmal aus dem Nähkäst-
chen. In der Schule hatte ich zwischenzeitlich eine 
schwierige Zeit. Ich war irgendwann derjenige, der 
nicht mit auf die Klassenfahrt konnte, der nicht mit 
den anderen Skaten war oder das erste Bier getrun-
ken hat, weil ich immer zum Training gefahren bin. Da 
war ich ziemlich out. Wenn die anderen Feiern waren, 

„Ich fi nde es super, dass die 
Jungs so eigenständig und 
weit sind. Aber ich bin auch ein 
wenig von der alten Schule und 
fi nde schon, dass eine gewisse 
Hierarchie innerhalb des Teams 
wichtig ist.“

→
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dann war ich zuhause. Ich bin da eine Zeit lang wirklich 
gehänselt worden und ungern zur Schule gegangen. 
Das sind Punkte, die mich prägen und durch die ich 
auch eine gewisse Verbindung und Verantwortung für 
solche Gruppen empfinde. Und wie ich es damals 
schon gesagt habe: An das Lächeln eines Kindes 
kommt sonst nichts heran.

: Auf dem Platz „Aggressive Leader“, bist du auch 
als Vater der strengere Part?

Peter: Wer mich ein wenig kennt, der schüttelt immer 
den Kopf, wenn er mich im Spiel sieht. Es gibt wenige 
Menschen, die zwei so verschiedene Gesichter haben. 
Manchmal denke ich selbst „Was ist das für ein Depp, der 
da auf dem Platz steht?“ (lacht) Aber neben dem Platz 

versuche ich, ein lieber und umgänglicher Mensch zu 
sein, der immer auch die Gemeinschaft sieht. Bei mei-
nem Sohn bin ich eher derjenige, der die Dinge lieber mit 
ihm diskutiert als sofort auf den Tisch zu hauen. Da bin 
ich der liebe Vater, oder versuche es zumindest zu sein.

: Welche Werte gibst du deinem Sohn mit auf 
den Weg und hast du ihn mittlerweile zum 
Darmstadt-Fan gemacht?

Peter: Ich war vor kurzem bei seinem Turnier, das erste 
der neuen Saison. Da habe ich in ihm wirklich den Nie-
meyer gesehen. Er hat alle zur Seite geschoben und 
gegrätscht, also sportlich scheint er sich etwas abzu-
gucken (lacht). Er läuft schon mit seinem Lilien-Shirt 
rum, allerdings hat er auch eine Bayern-Affinität. Aber 
jetzt spielen wir auch in einer anderen Liga und es läuft 
ganz gut, da ist er dann schon Darmstadt-Fan

: Du schaust auch auf deine Zukunft, machst aktu-
ell deinen Trainerschein. Würdest du auch in diesem 
Bereich gerne mit Kindern und Jugendlichen arbeiten?

„Ich bin davon überzeugt,  
dass auch in Darmstadt in  
der näheren Zukunft mehr 
 Jugendspieler den Durch-
bruch schaffen können.“ →
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Peter: Total gerne. Ich war auch hier schon am NLZ 
und fi nde es total spannend zu sehen, wie weit und 
professionell diese Nachwuchsleistungszentren sind. 
Ich bin davon überzeugt, dass auch in Darmstadt in 
der näheren Zukunft mehr Jugendspieler den Durch-
bruch schaffen können. Insgesamt ist es eine hochin-
teressante Thematik und ich freue mich darauf, mit 
Jugendlichen zusammenarbeiten zu dürfen. 

: Was kann der Trainer Niemeyer einer Mann-
schaft beibringen?

Peter: Alleine ist man nichts, zusammen ist man 
alles. Ich bin davon überzeugt, dass gemeinschaft-
lich jedes Ziel erreicht werden kann. Natürlich gibt 
es Ich-AGs und es ist auch wichtig, dass jeder Spie-
ler versucht, sich zu behaupten. Aber auch Torsten 
sagt es immer wieder, in der Vorbereitung gibt es 
diese Ich-AGs, aber mit dem Startschuss in der 
Saison zählt nur noch das Wir. Davon bin ich total 
überzeugt, das sage ich meinem Sohn auch stän-
dig. "Kann ich nicht", das gibt es nicht. Zusammen 
schafft man alles. Ich bekomme  Gänsehaut, wenn 
ich daran denke, dass wir zusammen eine erfolgrei-

che Saison spielen können. Da zähle ich jeden dazu. 
Wenn jeder seinen Job macht, wenn die Physios 
ihre Sache machen, wenn Ruhe im Verein ist, wenn 
sich ein Spieler mal beim Zeugwart anlehnen oder 
auskotzen kann, dann bin ich überzeugt, dass wir 
eine gute Rolle spielen können. Und diese Vorstel-
lung würde ich jedem Team mitgeben. 

: Was ist dir dabei besonders wichtig?

Peter: Respekt ist ein ganz großes Thema. Heutzu-
tage nimmt es etwas ab, das ist leider so. Die jun-
gen Spieler werden immer mehr gehypt und müs-
sen eben nicht mehr zwei Ballsäcke plus 
Wasserkisten tragen. Aber die Trikots und Stutzen 
nach dem Spiel auseinanderzuziehen und in die 
Kiste zu legen, auch mal Danke zu sagen, das fi nde 
ich ganz wichtig. Das Wort 'Danke' hat eine enorme 
Bedeutung.

„Wer mich ein wenig kennt, 
der schüttelt immer
den Kopf, wenn er mich 
im Spiel sieht.“
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CHAMP
Die neue Teamline







Marvin Schwäbe (25)

Aias Aosman (10)

Sascha Horvath (29)
Peniel Mlapa (14)

Andreas Lambertz (17)

Paul Seguin (19) Florian Ballas (23) Jannik Müller (18)

Marco Hartmann (7)

Haris Duljevic (11)

Fabian Müller (20)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: SG Dynamo Dresden e.V.

Gründungsdatum: 12.04.1953

Mitglieder: 20.850

Vereinsfarben: Schwarz-Gelb

Anschrift: Lennéstraße 12
01069 Dresden

Stadion: DDV-Stadion

Plätze: 32.066

Schnitt: 27.930

Niklas Kreuzer ist der Sohn von Oliver Kreuzer, der 
aktuell als Sportdirektor beim Karlsruher SC aktiv ist.

Peniel Mlapa gewann 2010 die Fritz-Walter-Medaille 
in Gold für den Bereich U19.

INTERESSANTES

Neuzugang Paul Seguin ist der Sohn von Wolfgang 
Seguin, der 21 Länderspiele für die DDR absolvierte. 
Seguin Senior spielte seine ganze Karriere lang für 
den FC Magdeburg und gewann mit dem FCM den 
Europapokal der Pokalsieger.

Aias Aosman fl üchtete mit 5 Jahren aus Syrien 
nach Deutschland. Erst in diesem Jahr tauchte die 
Geburtsurkunde des Mittelfeldspielers auf. Das Er-
gebnis: Aosman ist zwei Jahre jünger als zuvor an-
genommen. 

Andreas „Lumpi“ Lambertz spielte von 2003 bis 
2015 für die erste Mannschaft von Fortuna Düssel-
dorf, seinem Jugendverein, insgesamt in fünf ver-
schiedenen Ligen auf vier Ligaebenen.

Unser Gegner:
Dynamo Dresden
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Albert Kunna aus  
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REWE wünscht dem SV Darmstadt 98 viel Erfolg  
beim Spiel gegen Dynamo Dresden.
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fahrung weist Verteidiger Fabian Müller auf, der fast 
200 Partien im Unterhaus absolvierte. Im Tor von Dy-
namo steht mit dem 22-jährigen Marvin Schwäbe ein 
Südhesse. Er spielte in der Jugendzeit wie einst 
98er-Spieler Yannick Stark bei Hassia Dieburg.

Saisonauftakt
Der achtfache DDR-Meister und siebenfache 
DDR-Pokalsieger startete mit einer kleineren Punkt-
ausbeute in die Saison. Bis zum 6. Spieltag standen 
acht Punkte auf dem Konto, wobei mit einem 
1:0-Heimsieg gegen den MSV Duisburg und einem 
darauf folgenden 1:1-Unentschieden beim FC St. 
Pauli verheißungsvoll gestartet wurde. Im DFB-Pokal 
kam Dresden mit einem knappen 3:2-Sieg bei der TuS 
Koblenz weiter. Im letzten Auswärtsspiel bei Jahn Re-
gensburg siegte Dynamo mit 2:0.

Wissenswertes
Verbindungen beider Vereine lassen sich lediglich über 
vier Transfers der Vergangenheit in irgendeiner Weise 
herstellen. Als Darmstadt vor drei Jahren in die 2. Bun-
desliga aufstieg, kamen von der SGD Romain Bregerie 
und Tobias Kempe. Beide trugen wesentlich zum Auf-
stieg in die Bundesliga bei. Ein anderer Doppelwechsel, 
diesmal vom Woog an die Elbe, dürfte manchem treu-
en Lilienfan noch in Erinnerung sein. Kein anderer als 
der damalige Publikumsliebling Ignjac Kresic verließ 
genauso wie Torjäger Goran Skeledzic die 98er nach 
dem Aufstieg 1999 in Richtung Dresden.

Jürgen Arras (FuFa)

Gegner im Fokus:
Dynamo Dresden

Allgemeines
Erstmals in seiner Vereinsgeschichte tritt Dynamo 
Dresden am Böllenfalltor an. Die Schwarz-Gelben 
und die Blau-Weißen schafften es seit der Wieder-
vereinigung immer wieder, sich aus dem sportlichen 
Weg zu gehen. Auch bei Dynamo Dresden gab es 
mehrere Spielzeiten, in denen viertklassiger Fußball 
die wöchentliche Kost darstellte. Mittlerweile hat 
sich Dynamo wieder im Profi fußball etabliert. Als 
Aufsteiger gelang letzte Saison ein starker fünfter 
Rang in der Abschlusstabelle. Im Elbfl orenz durfte 
zwischenzeitlich sogar von einer Rückkehr in die 
Bundesliga geträumt werden. 

Kader
Im Sommer spülte der Wechsel von Marvin Stefaniak 
zum VfL Wolfsburg 2 Millionen Euro in die Kasse der 
Dresdener. Dynamo zog zudem die Kaufoption bei 
Mittelfeldmann Akaki Gogia (FC Brentford), den die 
Sachsen im Anschluss gewinnbringend an Union 
Berlin verkauften. Große Ausgaben wurden bei den 
Neuzugängen dennoch nicht getätigt. Einzig für Sa-
scha Horvarth (Sturm Graz) und Last-Minute-Einkauf 
Peniel Mlapa (VfL Bochum) wurden Ablösen fällig. Be-
reits frühzeitig nahm Dynamo zudem Rico Benatelli 
(Würzburger Kickers), Sören Gonther (FC St. Pauli), 
Patrick Möschl (SV Ried / Österreich) und Lucas Rö-
ser (SGS Großaspach) unter Vertrag. Kurz vor Trans-
ferschluss verpfl ichtete die SG neben Mlapa zudem 
die Mittelfeldspieler Seguin (VfL Wolfsburg/Leihe) und 
Haris Duljevic (FK Sarajevo) und den fi nnischen Natio-
nalstürmer Eero Markkanen. Die größte Zweitligaer-
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Der seltsame Fall des 
Aias Aosman

Gegnerporträt:
Aias Aosman

Als Fünfjähriger fl oh Aias Aosman mit seiner 
Familie aus Syrien nach Deutschland. Ans 
Fußballspielen dachte der Mittelfeldspieler 
damals nicht und noch weniger daran, dass er 
im Jahr 2017 plötzlich knapp zwei Jahre jünger 
werden würde.

Als Aosman nach Deutschland kam, da lag dem 
Asylantrag seiner Familie keine Geburtsurkunde 
bei, die das Alter des jüngsten Familienmitgliedes 
ausweisen konnte. Die Behörden vermerkten daher 
den 1. Januar 1993 als Geburtstag des kleinen Aias. 
Seit 2017 feiert Dresdens Nummer 10 seinen Ehren-
tag allerdings am 21. Oktober, und sein Geburtsjahr 
ist nunmehr 1994. Der Grund für die erstaunliche 
Verjüngungskur ist ein simpler: Anfang des Jahres 
tauchte Aosmans ursprüngliche Geburtsurkunde 
auf, die das wahre Alter des Syrers auswies.

"Klar habe ich mich richtig gefreut. Das ist schon ein 
tolles Gefühl, plötzlich jünger zu sein", sagte Aosman 
selbst über die Anpassung in seinem Pass, die seinen 
Weg in den Profi bereich umso erstaunlicher erschei-
nen lässt. Erst mit „Elf oder Zwölf Jahren“ beginnt 
Aosman damit, „richtig bewusst“ Fußball zu spielen. 
Dem Ball jagt er aber in keinem Verein nach, sondern 
in einem Jugendzentrum. Dessen Leiterin („Im Prinzip 
meine Entdeckerin“) erkennt das Talent des Flücht-
lings und schickt ihn zur TuS Minderheide, Aosmans 
erstem Team. Über Armina Bielefeld landet der Kre-
ativspieler in der A-Jugend des VfL Osnabrück. Und 
geht nach vier Monaten wieder: „Damals waren für 
uns als Familie die Fahrtkosten zu hoch, und somit 
habe ich meinem damaligen Trainer einfach gesagt, 
dass ich nicht mehr zum Training kommen werde.“

Aosman wechselt in die A-Junioren-Westfalenliga. 
An eine Profi karriere denkt niemand mehr, schon gar 
nicht Aosman selbst: „Ich hatte zu der Zeit einfach 
noch nicht den ganz großen Willen und die absolute 
Bereitschaft, unbedingt Profi -Fußballer zu werden. Ich 

hatte zusammen mit meinen Freunden ganz andere 
Dinge im Kopf.“

Auf dem Platz fällt der „Straßenfußballer“ dennoch auf. 
Es folgt der Wechsel nach Wiedenbrück, Regionalliga. 
Von dort zum Ligakonkurrenten, der zweiten Mann-
schaft des FC Köln. Zwar gelingt ihm dort nicht der 
Sprung zu den Profi s, aber der zum Jahn nach Regens-
burg. Mittlerweile ist der scheinbar 20-Jährige also in 
der 3. Liga angekommen. Mit seiner Kreativität und Tor-
gefahr begeistert er auch in Ostbayern. Der Zweitligist 
1860 München wird auf Aosman aufmerksam, zögert 
dann aber zu lange. Und Dynamo tritt auf den Plan: „Die 
Entscheidung, zu Dynamo zu gehen, war für mich per-
sönlich nach dem Gespräch sofort gefallen.“

Bereut haben dürfte sie keine der beteiligten Par-
teien. Aosman hat großen Anteil am Aufstieg in die 
zweite Liga, wo er ebenfalls überzeugt. Und das, 
ohne älter zu werden. Als Aosman 2015 nach Dres-
den wechselt, ist er 22. So alt, wie heute noch immer.
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Artikel des Spieltags

Zum Heimspiel gegen Dynamo Dresden ist die Cap 
Military in Olive mit silberfarbenen Logo-Pin für 10 
statt 15 Euro erhältlich. Die Größe ist durch das Ver-
stellband problemlos regulierbar. Der Logo-Pin hat 
einen Durchmesser von 2,5 Zentimetern und zeigt 
das Vereinslogo der Lilien.

Material: 100 % Baumwolle

"Cap Military"

15 EUR



Seit dieser Saison nutzen viele Spieler des 
SV 98 regelmäßig unsere Kryosauna zur Re-
generation. Die Ganzkörper-Kältebehandlung 
wirkt auf den gesamten Organismus. Dabei 
werden Temperaturen von -130 ºC eingesetzt. 
Der Organismus reagiert auf diese Tempera-
turen mit einer ganzheitlichen Mobilisation. 
Der Stoffwechsel wird nachhaltig aktiviert. 
Es werden bis zu 700 kcal pro Behandlung 
verbrannt. Eine einzige Behandlung kann zur 
Schmerzlinderung, Entspannung und Aktivie-
rung des Immunsystems führen.

Für die Spieler der Lilien stehen insbesondere die 
sportlichen Aspekte im Vordergrund: 
• Steigerung der Leistungsfähigkeit
• Verkürzung der Erholungsphasen
• Behandlung von chronischen Sportverletzungen

Aber auch im Bereich Anti-Aging/Beauty und der 
allgemeinen Gesundheit fördert die Kryosauna viele 
Prozesse. 

Exklusiv in Darmstadt: nicht operative Methode zur 
dauerhaften Fettreduktion! 

Das Prinzip der Kryolipolyse ist einfach: kontrollier-
tes Einwirken der Kälte auf die Fettzellen. Es be-
wirkt deren Auflösung und natürlichen Abbau über 
den körpereigenen Stoffwechsel.

Wir arbeiten mit einem patentierten 360 Grad 
Vollkopfkühlsystem. Die Ergebnisse sind 3-mal so 
stark wie bei herkömmlichen Kryolipolyse-Sys-
temen mit zwei Kühlplatten. Das Kryolipolysever-
fahren ist besonders geeignet für Körperareale, die 
weder Diät noch körperlichem Training zugängig 
sind.

Kryocenter Gagernstraße 10
64283 Darmstadt
www.figurawohl.de 

by FiguraWohl Studio Beratungstermine 
kostenfrei unter: 06151-101960

Anzeige 
Lilien nutzen Kryosauna
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 Deine App für Bus und Bahn 
 Fahrzeugortung 
 Verkehrsinfos 
 Abfahrtsmonitor   

Einfach

 App-
gefahren! 
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Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler auch in den 
sozialen Medien unterwegs und lassen Euch daran teilhaben, 
was rund um das “Bölle“ so passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage fi ndet Ihr hier & 
noch viel mehr davon auf unseren sozialen Kanälen.

Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

Twitter: 
www.twitter.com/sv98

Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

Youtube: 
http://sv98.cc/Lilien_TV

#LilienImNetz
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Ihr wollt wissen, was die Lilien abseits des Platzes so treiben? 
Unserer Übersicht zeigt Euch, auf welchen Kanälen die Jungs aktiv sind.

Spieler Facebook Twitter Instagram

Patrick Banggaard Nein Nein @patrickbanggaard

Roman Bezjak Ja Nein Nein

Terrence Boyd Ja Ja @terrence_boyd

Joao Renato da Cunha Nein Ja @joaorenato_3

Kevin Großkreutz Ja Ja @fi schkreutz

Orrin McKinze Gaines II Nein Ja @mckinze

Daniel Heuer Fernandes Nein Nein @d.h_fernandes

Fabian Holland Ja Nein @fabianholland32

Immanuel Höhn Nein Nein @immanuel_21

Wilson Kamavuaka Ja Nein @teamkama36

Tobias Kempe Nein Nein @tobiaskempe11

Jamie Maclaren Nein Ja @maccajay

Spieler Facebook Twitter Instagram

Joël Mall Nein Nein @joelmall

Marvin Mehlem Nein Nein @marvinmehlem6

Peter Niemeyer Ja Nein Nein

Felix Platte Ja Ja @felixplatte

Jan Rosenthal Ja Ja @janrosenthal10

Sandro Sirigu Nein Ja @sarome7

Artur Sobiech Nein Nein @a_sobiech

Aytac Sulu Ja Nein @as4_offi cial

Yannick Stark Nein Nein @yannickstark90

Julian von Haacke Nein Nein @julianvonhaacke

Silas Zehnder Nein Nein @silas_zehnder

Social-Media-Profi le
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FREIRAUM FÜR IDEEN
Lassen auch Sie sich mitreißen und besuchen Sie das WACKERLOFT. Reservierung und Buchung unter 06151 146938 oder über Web.

Was wir tun, tun wir von innen. Den kreativen Freiraum dazu fi nden auch wir von bauerundguse in unserem WACKERLOFT 
im charakteristischen 1920er Fabrikambiente. bauerundguse ist die Medienagentur mit eigenem Stil, anders als von anderen 
gewohnt. Viel Freiraum für neues Denken, starke Ideen, kreative Ergebnisse, feine Konzepte, leckeres Catering, ausgefeilte 
Präsentationen, moderne Videoproduktionen, sichere Livestreams, intensiver Gedankenaustausch, schöne Drucksachen und 
anspruchsvolle Fotoshootings.

Ober-Ramstädter Straße 98 • 64367 Mühltal • Phone: 06151 913053 • Mail: service@bauerundguse.de • www.bauerundguse.de

Baufi nanzierungen 
Bausparen 
Investment

Stefan Fleer

Armin Gerecke

Rheinstr. 20
64283 Darmstadt

FLEER & GERECKE

Bankkaufmann

Bankfachwirt
Telefon: 06151/9698130
Mobil: 0171/3389987

Telefon: 06151/2786340
Mobil: 0170/2957880

Alle Finanzthemen unter einem Dach
FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro



VORHANG AUF
DAS MAGAZINKostenlos

Medienpartner
der Lilien seit 2003

Landskronstr. 74 · 64285 Darmstadt · 
www. VorhangaufDAVorhangauf_DA

- kostenlos -  

 



Fon 06251 8474-0 
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

Wir wünschen unseren Lilien viel 
Erfolg für die Saison 2017/2018.

Wir bieten erstklassigen 
Service und liefern über 
6.000 feinköstliche Lebens- 
mittel an Gastronomie, 
Hotellerie, Fachhandel und 
Großverbraucher im ge-
samten Rhein-Main-Neckar-
Raum.

Regional  und schnell.
Vielseitig und frisch.

Business-
Partner 

der Lilien.

Leidenschaft auf und 
neben dem Platz

GOEBEL IMS, als Hersteller von 
 Sondermaschinen und seit über 
160  Jahren  Arbeitgeber für Darmstadt 
und die  Region, wünscht den Lilien 
ein erfolgreiches Abschneiden in der 
 Saison 2017 / 18.

www.goebel-ims.com
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Bölle-Wahnsinn!
Gleiche Zeit, selber Ort. Heute vor einer Woche verwandelten die Lilien mit einer fulminanten 
zweiten Hälfte einen 1:2-Rückstand in einen 4:3-Erfolg gegen Arminia Bielefeld. Die besten 
Bilder der Partie gibt es hier.



Ein Service Ihres Verlages Das Telefonbuch

Wie fi ndet man Ersatz für den 
verschwundenen Hamster? 
Mit der richtigen Nummer.
Manchmal ist ein persönlicher Anruf 
durch nichts zu ersetzen. 
Lassen Sie sich fi nden: mit Ihrer Werbung in Das Telefonbuch. 
Online, in der App und natürlich im Buch. 

Mehr Informationen auf dastelefonbuch.de und auf roeser-online.de.





FuFa-News

Liebe Mitglieder der Fan- und Förderabteilung, 
liebe Mitglieder anderer Vereinsabteilungen,

die Fan- und Förderabteilung (FuFa) des SV 
Darmstadt 1898 e.V. besteht nun seit über vier 
Jahren und zählt inzwischen über 7.000 Mitglieder. 
Auf der turnusmäßigen Abteilungsversammlung, 
zu der u.a. die Wahlen zur Abteilungsleitung anste-
hen, möchten wir Euch über die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres, aber auch über Planungen 
und künftige Aktionen informieren. Daher laden wir 
alle FuFa-Mitglieder (egal ob passives Vereinsmit-
glied für 98 € oder Fördermitglied für 60 €) und 
weitere interessierte Vereinsmitglieder ein:

Montag, 25. September 2017, 
19:30 Uhr in der Lilienschänke Sportsbar
(Nieder-Ramstädter Str. 170, 64285 Darmstadt)

Außerdem berichten wir aus Sicht der FuFa vom 
Stand der Stadion-Planungen und haben unsere 
Abteilungsordnung nochmals überarbeitet, die wir 
zur Abstimmung stellen. Dazu gibt es zu allen Kan-
didaten, die zur Wahl stehen, einen kurzen Vorstel-
lungstext. Beide Dokumente findet Ihr auf unserer 
Homepage.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht der Abteilungsleitung
5. Berichte aus den Teams / Arbeitskreisen
6. Bericht des Kassenwarts
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache zu den Berichten
9. Entlastung der Abteilungsleitung
10.  Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder 

der Abteilungsleitung

11. Wahl des Wahlleiters
12. Wahl der Abteilungsleitung
13. Wahl der Kassenprüfer
14.  Informationen zum Stand der Stadion-Planun-

gen
15. Anträge
16. Verschiedenes

Bitte haltet am Einlass Euren Mitgliedsausweis be-
reit, Nichtmitglieder sind bei der Versammlung nicht 
zugelassen.

Noch zwei Informationen:
1.)  Wir haben die komplette Lilienschänke reser-

viert (auch den Außenbereich, geschlossene 
Gesellschaft, keinerlei Störungen). Etwaige Es-
sensbestellungen werden vor Beginn der Ver-
sammlung aufgenommen. Nach TOP 10 erfolgt 
eine Essenspause.

2.)  Da für die Abstimmung über den Antrag auf Än-
derung der Abteilungsordnung nach der aktuel-
len Abteilungsordnung die Anwesenheit von 
25 % der stimmberechtigten Abteilungsmitglie-
der nötig ist, müssen wir zur Änderung der Abtei-
lungsordnung innerhalb von vier Wochen eine 
Abteilungsversammlung ausschließlich zu die-
sem Punkt einberufen. Dort ist dann lediglich 
eine Mehrheit von 75 % der Anwesenden zur 
Annahme nötig. Diese zusätzliche Versammlung 
wird eine Woche später, am Montag, den 2. Ok-
tober, um 19:00 Uhr im VIP-Zelt im Merck-Sta-
dion am Böllenfalltor stattfinden. Bitte auch 
schon einmal diesen Termin vormerken.

Mit blau-weißen Liliengrüßen

Markus Sotirianos
Abteilungsleiter der Fan- und Förderabteilung des 
SV Darmstadt 1898 e.V.

Einladung zur ordentlichen Abteilungsversammlung der 
Fan- und Förderabteilung des SV Darmstadt 1898 e.V.
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Containerdienst

Sensfelderweg 33
64293 Darmstadt
e-mail: ead@darmstadt.de
Tel. 06151/133100
Fax 06151/1346333

www.ead.darmstadt.de

Android

Einfach QR Code
scannen und 
Container über 
die App bestellen.

iOS

Eigenbetrieb für kommunale 
Aufgaben und Dienstleistungen



Junglilien
Nachwuchsleistungszentrum

Tag Datum Zeit Jugend Heim Gast Kategorie Ergebnis

Mittwoch 13.09.17 18:00 U12 SV Darmstadt 98 TSV Harreshausen U13 Gruppenliga 11:0

Samstag 16.09.17 11:00 U15 SV Darmstadt 98 FSV Frankfurt Regionalliga 0:0

Samstag 16.09.17 13:00 U10 SG Arheilgen U11 SV Darmstadt 98 Kreisliga 1:8

Sonntag 16.09.17 14:00 U13 SV Darmstadt 98 TG Bessungen U15 Kreisliga 10:1

Samstag 16.09.17 14.45 U14 Makkabi Frankfurt U15 SV Darmstadt 98 Hessenliga 0:0

Samstag 16.09.17 16:00 U16 SV Darmstadt 98 RW Frankfurt U17 Verbandsliga 1:1

Sonntag 17.09.17 10:00 U12 SV Darmstadt 98 Viktoria Griesheim U13 Gruppenliga 3:0

Sonntag 17.09.17 10:45 U11 FC Ober-Ramstadt U13 SV Darmstadt 98 Kreisliga 1:2

Sonntag 17.09.17 11:30 U10 SV Darmstadt 98 SKG Gräfenhausen U11 Testspiel 20:2

Sonntag 17.09.17 13:00 U19 RW Frankfurt SV Darmstadt 98 Hessenliga 3:2

Sonntag 17.09.17 14:30 U17 SV Wehen Wiesbaden SV Darmstadt 98 Hessenliga 1:0

Tag Datum Zeit Jugend Heim Gast Kategorie

Samstag 30.09.17 11:00 U11 Eintracht Frankfurt SV Darmstadt 98 Testspiel

Samstag 30.09.17 13:00 U15 SV Darmstadt 98 Eintracht Frankfurt Regionalliga

Samstag 30.09.17 15:30 U14 KSV Klein-Karben U15 SV Darmstadt 98 Hessenliga

Sonntag 01.10.17 09:30 U12 SV Darmstadt 98 JFV BiNoWa U13 Gruppenliga

Sonntag 01.10.17 10:45 U11 SV Traisa U13 SV Darmstadt 98 Kreisliga

Sonntag 01.10.17 11:00 U17 SV Darmstadt 98 Rosenhöhe Offenbach Hessenliga

Sonntag 01.10.17 13:00 U19 JFV Viktoria Fulda SV Darmstadt 98 Hessenliga

Sonntag 01.10.17 13:00 U16 SV Darmstadt 98 JFV Alsbach-Auerbach U17 Verbandsliga

Montag 02.10.17 17:45 U10 SKG Bickenbach U11 SV Darmstadt 98 Kreisliga

Samstag 07.10.17 10:00 U10 SV Darmstadt 98 SG Modau U11 Kreisliga

Samstag 07.10.17 11:00 U11 SG Heidelberg-Kirchheim U13 SV Darmstadt 98 Testspiel

Samstag 07.10.17 13:00 U17 KSV Baunatal SV Darmstadt 98 Hessenliga

Samstag 07.10.17 14:00 U19 SV Gonsenheim SV Darmstadt 98 Testspiel

Samstag 07.10.17 15:00 U15 SC Freiburg SV Darmstadt 98 Regionalliga

Samstag 07.10.17 15:00 U14 SV Darmstadt 98 Hessen Kassel U15 Hessenliga

Samstag 07.10.17 18:00 U16 FSV Frankfurt SV Darmstadt 98 Verbandsliga

Sonntag 08.10.17 10:00 U10 SV Darmstadt 98 Kickers Offenbach Testspiel

Samstag 14.10.17 11:00 U15 SV Darmstadt 98 SV Wehen Wiesbaden Regionalliga

Ergebnisse NLZ

Termine NLZ

U15 weiterhin in der Spitzengruppe der Regionalliga

Nach den tollen Ergebnissen der ersten Spieltage mussten die Nachwuchsteams des SV 98 am vergangenen 
Wochenende teilweise die ersten Punktverluste hinnehmen. Die U19 verlor durch ein 2:3 in Frankfurt ihre weiße 
Weste, ebenso die U17, die 0:1 in Wehen unterlag. Auch die U16 und die U15 gingen erstmals nicht als Sieger 
vom Platz. In der U17-Verbandsliga trennte sich die U16 von der bisher ebenfalls verlustpunktfreien U17 von RW 
Frankfurt 1:1. Die U15 trennte sich in der Regionalliga Süd 0:0 vom FSV Frankfurt. Mit sieben Punkten befindet 
sich die U15 aber weiterhin auf einem sehr guten zweiten Tabellenplatz in Deutschlands höchster Spielklasse.
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www.bauvereinag.de

Wir tun was für die Region und den Sport. Zum Beispiel als Sponsor des SV 98. 
Die bauverein AG: Ihr Partner fürs Wohnen und Leben in Darmstadt.

ICH FÜHL‘ MICH WOHL HIER, 
WEIL ICH BEI DER BAUVEREIN AG 
EINEN HEIMVORTEIL HABE.
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REUTHER & GOLDSCHMIDT
RECHTSANWÄLTE  FACHANWÄLTE

ARMIN REUTHER

 Fachanwalt für Verkehrsrecht
 Fachanwalt für Versicherungsrecht
 Zivilrecht*

ANDREA GOLDSCHMIDT

 Fachanwältin für Arbeitsrecht
 Fachanwältin für Sozialrecht
 Mietrecht*

Darmstädter Straße 1 . Im Jagdschloß . 64404 Bickenbach
Telefon 0 62 57- 944 844 . Telefax 0 62 57- 938 777

E-Mail kanzlei@reuther-goldschmidt.de
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Mein Bölle

„Sofort angefixt vom Lilienzauber“

bleiben wird. Was ich sicher nie vergessen werde, war 
der Ausgang beim Spiel gegen Frankfurt 2016. Es war 
das 1. Heimspiel der Saison. Bis zur 90. Minute stand es 
0:0. Plötzlich, keiner weiß wohin der Ball eigentlich soll-
te, er selbst wahrscheinlich auch nicht, fand Sirigus 
komische Bananenflanke einfach ihren Weg ins Tor. 
Alle haben ein bisschen gebraucht, um das überhaupt 
zu realisieren. In den letzten Metern des Spiels ein 
Siegtor aus dem Nichts. Das war schon ein einprägsa-
mer Moment. Das letzte Spiel gegen St. Pauli muss auf 
jeden Fall auch herausgehoben werden. Das Stadion 
war so laut wie lange nicht, im prasselnden Regen liegt 
man sich in den Armen und gegen Ende bricht spekta-
kulär die Sonne durch die Wolken. Alle sind geblieben 
und singen unsere Lieder. Darmstädter Mentalität pur, 
einfach ein unglaubliches Erlebnis.

Mein Stadionritual:
Gabi ist ja sozusagen unsere Anheizerin. Sie kommt 
aus dem Odenwald und dort sagt man zu Bonbons 
Klumpen. Also hat es sich so ergeben, dass sie bei je-
dem Spiel, ob auswärts oder zu Hause, allen stets 
„blaue Klumpen“ anbietet. Ja, natürlich in blau. Das ist 
nicht mehr wegzudenken.

Mein Nachbar:
Inzwischen zählen zu unserer Böllefrauen Gruppe: Lisa, 
Gabi, Elke, Petra, meine Mama Martina und ich. Wir un-
ternehmen auch einiges in unserer Freizeit miteinander. 
Durch die große Liebe zum Fußball und den Lilien sind 
tatsächlich wunderbare Freundschaften entstanden.

Mein Name: 
Vanessa Ngonjo

Mein Stammplatz:
Meine Mutter hat Lisa, Gabi und Elke auf Auswärts-
fahrten kennengelernt. Seit der Saison 15/16 erle-
ben wir alle Spiele mit den Mädels zusammen von 
unserem festen Platz auf der Gegengerade.

Mein erstes Spiel:
Das war das Testspiel zur Saisoneröffnung gegen Betis 
Sevilla. Das erste „richtige“ Spiel habe ich mit meiner 
Mutter auf der Gegengerade erlebt. Es war im DFB-Po-
kal gegen Hannover 96 und mein erstes Flutlicht-Spiel. 
Die Stimmung war der Wahnsinn, Darmstadt gewann 
und ich war sofort angefixt vom Lilienzauber.

Meine Faszination:
Bevor ich nach Darmstadt kam, war ich kein wirklicher 
Fußballfan. Bis dato hatte ich nur die Spiele der Natio-
nalmannschaft verfolgt. Hier haben es mir die Lilien 
aber dann sehr schnell angetan. Das Familiäre des 
Vereins überträgt sich direkt auf die Fans und umge-
kehrt. Der Kampfgeist und dass jeder für jeden 
kämpft, lässt sich auf’s eigene Leben übertragen. Ich 
bin immer wieder begeistert, wie spürbar die Mensch-
lichkeit rund um Darmstadt 98 ist.

Mein unvergesslicher Moment:
Das ist ein bisschen schwierig. Ich bin ja erst kurz dabei, 
habe aber schon einiges erlebt, das mir in Erinnerung 
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THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport
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Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

Premiumsponsoren

Top-Sponsoren
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Sponsoren

Im Zeichen der Lilie

Über 75 Jahre in Darmstadt

Co-Sponsoren

5454



Sponsoren

Sponsoren

Freizeitcenter 
GbR

RMC PlakatwerbungPersonalMed

Blackroll 
AG

Alle Finanzthemen unter einem Dach

FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro
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Sponsoren

Business-Partner

GmbH Rhein/Main
Elektroanlagenbau

&

S C H R E I N E R E I

M A T T E R N

KaLaN Bau 
GmbH

Dana 
Bauträger

Kai
Burow

D.O.G

Sonepar
Deutschland

Wirtschaftsbank 
Hessen

Caspari

Perspective

LBS

Heinrichs
Günter

Fellas

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

AUTOMATIONS-SYSTEME GmbH

HEINZ Qualität in Kurven

IHR MEISTERBETRIEB FÜR METALLVEREDELUNG IN WEITERSTADT

ervice

BPR Bosspress Full-S

www.bosspress.de

INFORMATIONSTECHNIK

Assisted Home Solutions
www.assistedhome.de – Partner der WoQuaZ GmbH
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Partner der Lilien
#
2isl GmbH

A
AABAXIS Europe GmbH
Abwassertechnik Höhn
Accso - Accelerated Solutions GmbH
activeWeb GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
Agentur Langohr
AHS Antriebstechnik GmbH
AloeVertrieb
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
Anwaltskanzlei Till Seitel
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Aquanaut Tauchsport-Fachgeschäft GmbH
Architektur Bau Management AL GmbH
ARWA Personaldienstleistungen
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG
Auto-Seeger GmbH
Autovermietung Erich Seeger GmbH 

B
Baltz Autoteile
Bau-Cosmos
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und 
Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co. KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Büro Kolb und Partner - Planungsbüro Kolb / 
Hofmann
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß 

C
Car Tec Systems GmbH
Central Apotheke
Charles Holliday GmbH
Citybike GmbH
Computerwelt Softwareentwicklungs GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
COSYNUS GmbH
Creditreform Darmstadt Skoruppa KG
Crefo Factoring Rhein-Main GmbH & Co. KG
CTL & Ortholabor GmbH 

D
Der Regionalblock UG & Co. KG
Dialogminds GmbH & Co. KG
Druckerei Gröb GmbH
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen 
GmbH 

E
Eichmann GmbH
Eifert & Marscher Steuerberatungsgesellschaft mbH
eigenart modedesign
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Knell GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elpro - Vertrieb elektronischer Bauelemente
Event + Deko Service Bog 

F
Fahrschule Heisch
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH
fs architekten 

G
Gabele Mietstation GmbH
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Garten & Landschaftsbau Säger GmbH
genius gmbh - science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne

Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG
Gros und Bauer
Gustav Göckel Maschinenfabrik GmbH  

H
HAAG Ingeniuer GmbH - Beratende Ingenieure im 
Bauween für Objektplanung - Tragwerksplanung - 
Bauphysik
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health & media GmbH
Heinrich Weiler GmbH
HMD Elektrik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH 

I
IBS Engineering
IMMOIMAGE.DE
Insignion Management Consulting GmbH 
 Niederlassung Frankfurt
Interhyp Geschäftsstelle Darmstadt
Ion2s GmbH
Ipro Porjektgesellschaft mbH 

J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co. KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH  

K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex GmbH
Kano Stahlbau & Transportgeräte GmbH
Kanzlei im Wasserturm - Steuerberatungs- und 
Rechtsanwaltskanzlei Anika Reez, Roland Mühlroth &  
Stefan Keute
Klar Augenoptik
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
Kompostieranlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH  

L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
LBS Immobilien GmbH Geschäftsführer
letterei.de GmbH & Co KG
Lipecky Notstromtechnik
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH 

M
Mahr & Schwebel
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Mechatronic AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Müller´s Motorhomes & Campingworld GmbH 

N
NSK GmbH & Co. KG

O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt 

P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
Pröll + Wittor e.K.
Prosol Lacke & Farben GmbH
PV Privat-Vermögensverwaltung GmbH 

R
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH
realtimecomic
reinheimer_systemloesungen GmbH

Reisebüro Gill
Ristorante Vivarium
Rittmannsperger Architekten GmbH
roboplot Hans-J. Seitz e.K.
Rösner Servicewerkstatt 

S
S. Müller GmbH
Sanitätshaus Münck GmbH
SCHÄFER & PARTNER Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process GmbH
Schneider & Schneider OHG | Restaurant Charlot / 
Operncafe
Schönig + Domes GmbH & Co. KG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
SM Baudekoration GmbH & Co. KG
Sojka GmbH
Solenix Deutschland GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Spark5 GmbH
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt
STEP & Partner 

T
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tennis Move
The Green Sheep e.K.
Tomasulo e.K.
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und Steuerbera-
tungsgesellschaft
Tüfek Bau GmbH 

U
Umbau- und Altbausanierung Kölske

V
Viison GmbH
vinocentral GmbH
Volls Menswear
VON NIDA + PARTNER Versicherungsmakler GmbH
vsonix 

W
W. SPAHN, Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weiland Hebetechnik GmbH
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und Vermietungsgesellschaft mbH
Wolfgang Walter GmbH, Büro komplett 

X
XCHANGE TECHNOLOGY GmbH

Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH

Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zahnarztpraxis Pur:Dental
Zedira GmbH
Zimmermeister Roman Prittwitz
Zior Beratender Ingenieur GmbH
Zweirad Shop Wagner 

57



CORPORATE DESIGN 

CROSSMEDIA CONTENT MARKETING 

MARKENFÜHRUNG STRATEGIE

EMPLOYER BRANDING



· VOLVO  VERTRAGSPARTNER :

 Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
  Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
 Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de

Hedtke Team Dieburg GmbH [Vertriebsstützpunkt] 
Schloßgartenweg 3 · 64807 Dieburg 
Telefon: [06071] 2106-0 · E-Mail: info@hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER  VERTRAGSPARTNER :

 Hedtke Automobile GmbH
 Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
 Telefon: [06151] 85066-0 · E-Mail: info-jlr@hedtke.de

 HEDTKE  – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM!

· 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 85 GESCHULTE MITARBEITER

WWW.HEDTKE.DE  / HEDTKE.DE

Für Ihre unternehmerische Zukunft

Die Contrust Steuerberatungsgesellschaft mbH arbeitet für 
Sie und Ihren Erfolg – als vertrauens würdiger Gesprächs-
partner, als kom petenter Berater, als dynamischer Ideengeber. 

Wir vertreten Ihre Interessen – mit fundiertem, fachüber-
greifendem Wissen, mit großem persönlichem Engagement 
und unserem Faible für die Sache. Gemeinsam mit Ihnen 
ent  wickeln wir unternehmer ische Strategien und tragfähige 

Für eine erste, unverbindliche Kontaktaufnahme stehen wir 

Hauptniederlassung 
Rödermark

63322 Rödermark
06074 |

Zweigniederlassung 
Darmstadt
Saalbaustr. 27

|

email@contrust-online.de
www.contrust-online.de



Infos für alle Lilienfans

Auswärts beim 
FC Ingolstadt 04

man, neben einem Rundgang durch die gesamte 
Geschichte des Automobils, auch einen faszinie-
renden Rückblick auf das 20. Jahrhundert mit sei-
nen umwälzenden Veränderungen.

Die Anfahrt
Mit dem PKW
Nehmen Sie die B26, dann weiter auf B496 Rich-
tung Seligenstadt fahren. Bei Ausfahrt A3 Richtung 
Würzburg fahren. An der Gabelung links halten und 
weiter auf E45, um auf die A9 zu gelangen. Fahren 
Sie bei der Ausfahrt Ingolstadt-Süd ab, biegen Sie 
links auf die Manchinger Straße Richtung Ingol-
stadt-Süd/Gewerbegebiet und folgen Sie dem Stra-
ßenverlauf circa 3 km. Die Parkplätze sind ausge-
schildert.

ÖPNV
Fahren Sie mit dem Intercity vom Hauptbahnhof 
Darmstadt an den Frankfurter Hauptbahnhof. Sie 
gelangen mit dem Intercity Express an den Haupt-
bahnhof Würzburg. Von dort aus nehmen Sie den 
ICE nach Ingolstadt. Das Stadion wird an Spieltagen 
zwei Stunden vor Anpfiff aus der Stadtmitte zu-
sätzlich zum regulären Linienverkehr (Linie 21,51 
und 52) von kostenlosen Shuttlebussen der Linie 
202 angefahren. Die Busse, die den Audi Sportpark 
im 10-Minutentakt ansteuern, starten am Zentra-
len Omnibusbahnhof und fahren auf direktem Weg 
zum Stadion.

Für alle Fans, die in Ingolstadt nicht DAbei sein 
 können, berichtet unser SV 98 Fanradio  
(sv98.cc/Fanradio) 90 Minuten lang aus dem 
 Stadion. Zudem verpasst ihr nichts mit unserem 
Liveticker unter liveticker.sv98.de

Audi Sportpark
Rechtzeitig zur Saison 2010/11 wurde das neue 
Stadion des FC Ingolstadt 04 fertig gestellt. Die Are-
na ist für 15.800 Zuschauer konzipiert und macht 
den Audi Sportpark zum neuen Zuhause der Schan-
zer. Neben komplett überdachten Zuschauerrängen 
befinden sich auch die Bereiche vor den Kiosken 
und Sanitäranlagen unter dem Stadiondach. Auf die-
se Weise sind die Stadionbesucher bei Wind und 
Wetter geschützt. Auf der Westseite der Anlage ist 
zusätzlich eine große Piazza angelegt, der ideale 
Treffpunkt für alle Stadionbesucher. 

Darmstadt vs. Ingolstadt
•  Ingolstadt und Darmstadt sind 236 Kilometer 

Luftlinie voneinander entfernt
•  Mit rund 132.500 Einwohnern auf einer Fläche 

von 133 Quadratkilometern gehört die fünftgröß-
te Stadt Bayerns zu den am schnellsten wach-
senden Städten in Deutschland

•  Darmstadt hat im Vergleich dazu mit 155.000 
zwar mehr Einwohner, aber nur eine Fläche von 
122 Quadratkilometern zu bieten

Die Sehenswürdigkeiten
Das Rathaus
Die Altstadt von Ingolstadt ist weitestgehend er-
halten. Neben dem Wahrzeichen der Stadt, dem 
Kreuztor, ist besonders das Alte Rathaus sehens-
wert. Der denkmalgeschützte Baukomplex stammt 
im Kernbau aus dem 14. Jahrhundert. Ende des 19. 
Jahrhunderts wurde aus den vier Gebäuden, die 
das Alte Rathaus bilden, ein homogenes Ensemble 
geschaffen. 

Audi Forum
Die Metropole an der Donau ist unter anderem be-
kannt als Automobilstandort. Interessante Einbli-
cke in automobile Themen bekommt man in der 
Erlebniswelt Audi Forum. Durch die Einbettung in 
wirtschaftliche und gesellschaftliche Rahmenbe-
dingungen ist das Museum mehr als ein reines 
Technikmuseum. In zahlreichen Führungen erlebt 
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Darmstadt · Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Dieburg · Dietzenbach 
Eschborn · Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst/Odw.
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Michelstadt · Neu-Isenburg · Obernburg
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau · www.brass-gruppe.de

Never change a winning team:
29 Autohäuser. 8 Marken. 1 Team.

FROTSCHER - DANEELS GMBH
Print & Media Company
Kurhessenstraße 4-6
64546 Mörfelden-Walldorf
Tel. Zentrale: +49 6105 9800 – 660

BAKU-DIGITAL.BE
augmented reality
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Mehr als 9000 Euro zu Gunsten der DKMS

Der Heimspieltag der Lilien gegen den VfL Bochum 
stand ganz im Zeichen der Typisierungsaktion für den 
an Blutkrebs erkrankten Lilienfan Marion. Rund 600 
Personen wurden zu potenziellen Stammzellenspen-
dern und auch die Einnahmen der Spieltagsaktion von 
PEAK und dem SV 98 kommen der DKMS zu Gute.

Jede Typisierung kostet die DKMS 40 Euro. Ein 
wichtiger Grund, warum die gemeinnützige Organi-
sation auch auf fi nanzielle Unterstützung angewie-
sen ist. Exakt 9219 Euro kamen bei der Spieltags-
aktion rund um das Spiel der Lilien für die DKMS 
zusammen. Umgerechnet fi nanziert diese Summe 
230 Typisierungen. Die Summe konnte am vergan-
genen Heimspieltag gegen Bielefeld an das Fanpro-
jekt des SV 98 übergeben werden, das den Betrag 
an die DKMS weiterleitet.

Zudem bestand beim Bochum-Spiel die Möglichkeit, 
in der TU-Sporthalle bei der Typisierungsaktion di-
rekt an die DKMS zu spenden. Noch wichtiger als die 
fi nanzielle Unterstützung war allerdings die Bereit-
schaft von rund 600 Personen, die sich im Rahmen 
der Partie gegen den VfL zwischen 11 und 14 Uhr als 
potenzielle Stammzellenspender registrieren ließen.

Die Einnahmen der heutigen Spieltagsaktion gegen 
Dynamo Dresden kommen dem ambulanten Kin-
der-und Jugendhospizverein Frankfurt/Rhein-Main 
zu Gute,  der Kindern und Jugendlichen mit lebens-
verkürzenden und lebensbedrohenden Krankheiten 
eine besonders liebevolle und intensive Betreuung 
bietet.

Neues von
Im Zeichen der Lilie



Tag der offenen Tür
Sa, 7. Oktober, 11 – 17 Uhr
Betriebshof Böllenfalltor und Depot Kranichstein

 Von der historischen Bahn zum 
 modernen Elektrobus

 Autogrammstunde mit den Lilien
 Vielfältiges Programm für Groß und Klein

Das komplette Programm  heagmobilo.de



Erfahren Sie mehr über unsere 
außergewöhnliche Partnerschaft:
www.Software.AG/lilien

NICHT NUR AUF DEM PLATZ
STEHEN WIR 
FÜREINANDER EIN


